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weitergehender.usammenschlu NC „Vereinten Kirche Christi‘® geplant, 3
der dıe Einzelgemeinden alle wesentlichen Attribute der Selbstverwaltung behalten,
aber A Presbyterien zusammengefaßt werden sollen, Jıie iıhrerseits wieder Bischöfe
wählen Wie eıt 81C.]  h dieser zunächst mehr äußere usammenschlu alg tragfähig
erweıst sobald Ina  —_ die bisher kaum berührten dogmatischen Unterschiede der
einzelnen Denominationen geht bleibt abzuwarten Jedenfalls sprach 1ın Begleit-
artikel vo  - „Christian Century schon Jetz die Befürchtung Aus diıe Organisation,
die ungerechnet d  16 Hilfsarbeiter und Jas Büropersonal 800 bis Personen
beschäftigen wird könnte leicht zZzu O1NC  21° „bloßen Maschine, zZUu &S  1910 Charlie-
Chaplin Phantasmagorie Rädern und knirschendem Getriecbe werden, 116

Gefahr, die vo allem dann droht nicht gelingt der äußeren Kini-
gllllg zZzu Kinheit n den tragenden Grundlagen und fragen vorzustoßen.

Katholisches Schulwesen INn Nordamerika Über die Leistung (](‘.l' Katholiken
Nordamerikaus {dı die katholische Schule gibt das weıler unten erwähnte Mitte  %  1 «
lungsblatt „Canisius‘‘ (S 10 f.) folgende Zahlen Die Katholiken, die etwa Sech-
stel der Bevölkerung ausmachen, unterhalten nach dem amtlichen Catholie DIirec-
LOTY 1947 durch freiwillige Spenden und Beiträge (die Schulsteuern die
516 WIC alle anderen Staatsbürger zahlen, kommen ausschließlich den Staatsschulen
zugute) 216 Hochschulen und Colleges miıt 17 120 Hörern, 2431 High Schools mıt
502 967 Schülern, un 8165 Elementarschulen, 16 VONN 2183656 Kindern esucht
werden Insgesamt werden hauptamtliche Lehrkräfte beschäftigt

Den Platz, den die Jesuiten höheren Privatschulwesen der USA einnehmen,
Ze1IgEN olgende Zahlen Sıe leiten Universities, 7 Colleges un Hıgh
Schools außerdem Handelshochschulen und 76 Berufshochschulen (14 für Wirt-
schaftsfragen, für Rechtswissenschaft für Krankenpf{lege, für Ingenieur-
7  n  9 für Zahnheilkunde, für Medizın, für praktische Soziologie, ur Päd-
agog1k, für Arzneikunde, für Zeitungswesen, ]J6 en für Diplomatendienst, Flug-
eugkunde, geophysikalische Technologie, Musikwissenschaft, Rundfunkwesen und
Theaterkunde). „Leitung‘“‘ besagt natürlich nicht, daß der gesamte Lehrkörper dieser
Anstalten sıch aus Ordensangehörigen zusammenseltizt Auch für diese chulen mMu
der gesamte Aufwand 2UE) Spenden, Stiftungen il aufgebracht werden die Be-
soldung der weltlichen Lehrkräfte, die Bibliotheken und Lehrmittelsammlungen,
Verwaltung und Unterhalt der Gebäulichkeiten (allein der Unterhalt der etwa
200 Jesuıten, dıe sıch ZU  — eıt auf die höhere Lehrtätigkeit vorbereiten, erfordert

Jahresaufwand VO  — 240000 Dollar)
Welch ausgedehnte VWırksamkeit diese Institute entfalten, ZC1ISCH eIN1SYE Bei-

gpiele S0 zählte die Loyola Universität Chicago (wo 11% Mıllionen kKatholiken
unteı 41/ Mıllıonen Einwohnern leben), 1870 gegründet Hochschuljahr 1949/50
über Hörer 6() von 400 Professoren sınd Jesuliten Den Studenten steht 1116

Bibliothek mı1t über 100000 Bänden Zzu  — Verfügung Die philosophisch philologische
Fakultät Za  hlt 77925 Hörer, die Handelshochschule 2144 Studierende, mıt der medi-
zinıschen Fachhochschule 8ın Wel große Krankenhäuser verbunden, deren
Nn  $ dem l’16: County Hospital“® mıiıt 3600 Betten, 40 Professoren der
Universität wirken Bis 1949 sıind AaAuUSs dieser Univers:tät 4449 katholische Ärzte her-
VOTSCOANSCH, Vo  — denen 154  9 Chicago und Umgebung hre Praxis ausüben Die

- ouis-Universität /A St Louis, gegründet 18323 zählt ebenfalls twa Hö-
TEr und IsTt VOT allem bedeutend durch 1NC Reihe anzeschlossener Institute für
Krdbebenforschung, Olforschung, Flugtechnik (miıt WCC1 CISCHNEN Flugplätzen, 4 ug—
Cch USW. Sie besitzt auch CIBCNC Rundfunkstation miıt ZWO1 modernen SeN-
dern und vollem Sendeprogramm, das Vo  — Millıonen gehört ird. Die größte Uni-
versität ıst die Kordham-Universität ı nördlichen Stadtteil New ÖOr mit



Hörern. Zu ihren ehemaligen lumnen
Oberbürgermeister vVvon New ork

gehören K_ardinal Spellman und der Jetzige

USA-N. achk?iegshilfe Für Deutschland. In einem sachliıch nüchternen Bericht
„Amerikanische Wohlfahrtshilfe für Deutschland 1945 1950*° (159 S 'rei-
burg 1: Br., Carıtasverlag) gibt der Delegierte der National Catholie Welfare Con-
ference, P. Edward McSweeney 0)  9 ZUmM erstenmal ınen zusammenfassendenÜberblick über dıe Organisatıion der amerikanischen Nachkriegshilfe für Deutsch-
land und ihre Leistungen, die für immer mıt den Namen (Counecil AYı Re-
lıef Agencles Licensed for Operation Germany) und CARE (Cooperative for
AÄmerican Remittance for Kurope) verknüpft bleiben werden. Die mıiıt Tabellen,.Diagrammen und dokumentarischen Belegen reich unterbaute Darstellung zeıigt,TeIN zahlenmäßig, W1e sehr dıe Hilfsbereitschaft Nordamerikas In SanzZ besonderem
aße Deutschland kam Allein der nichtorganisierte Liebesgaben-Paketver-sand den Vereinigten Staaten erreichte dem einen Fiskaljahr 1947 „nach allen
Ländern der Welt eıne Gesamtsumme VO:  o 360379099 Pfund, üvon 317430467
Pfund ach Kuropa gıngen  . (Zum Vergleich: Jahre 1939, dem etzten Jahr
normaler internationaler Postverbindungen, gng etwa eın Sechzehntel dieser Sen-
dungen ach Kuropa.) Von den Ländern Kuropas, auf die sıch dıe en
verteilten, erhiıelt Deutschland mehr als eın Drittel, nämli;ch 121520814 Pfund
In den ersten Vvier onaten des Kıskaljahres 1948 erhielten deutsche Empfängerdie vVo Hälfte er Liıebesgabenpakete, die PCL ost den Vereinigten Staaten
verschickt wurden‘“‘ S 96) Insgesamt gelangten den ersten 36 onaten des ost-
paketversandes eiwa 441 9650506 Pfund Lebensmittel, Kleidung und Medikamente
ach Deutschland. AIm Vergleich diesen ber 200 000 Tonnen hat dıe organısıerteund zusammengefalßte Hılfe VO  n und CAR etwa demselben Zeıtraum
eiwas wenıger als die Hälfte dieser Menge zusammengebracht und ach Deutschland
eingeführt. Diese Feststellung tut der geplanten organisıerten Hilfe keinen Abbruch,
aber eın olcher Vergleich zeıgt schärfer dıe Größe der spontanen, höchstem aße
persönlichen Hılfe, dıe VO  m amerıkanischen Kinzelpersonen und Famılien zugunstenihrer notleiıdenden Verwandten und Bekannten iın Deutschland geleistet wurde‘‘
S 95) Den Höchststand brachte der November 1947
paketen.

mıt DL 100530 Pfun ost-

An der prıvaten WwW1€ organısıerten beteiligten sich ohne Un£erschied der
Bekenntnisse alle amerıkanischen Kreıise, oft unter großen persönlıchen Opfern und
Kınschränkungen. Allein der Jahre 1943 gegründete Kriegshilfdienst der Na-
tionalen Katholischen Wohlfahrtskonferenz (W - NCW versandte VoO  k

August 1943 bıs ugus 1949 nach Übersee 303284 058 Pfund Lebensmittel, lei-
dung und Medikamente Werte Vo  n 1283303250 Dollar. Seinen Verwaltungsauf-wand bestritt mıiıft weniger qlg Prozent der Fınkünfte, während dıe Verwaltungs-kosten, dıe immerhin viıelen auch Deutschland vorübergehend eine Kxıstenz VCI-
schafften, be1i der CARE-Organisation 10) Prozent erreıichten.

Deutschtum ın USA In dem „Schlußbericht über Äusland-hilfe“, den eın eigenerUnterausschuß des Komitees für Auswärtige Angelegenheiten Maı 1943 dem
Kongreß unterbreıitete, wurde auch die Frage ert und bejaht, ob die einzelnenVolkstumsgruppen USA einen Einfluß autf die carıtatıve Nachkriegstätigkeit g—habt hätten. Die eben genannte Broschüre stellt dazu 1Im Hınblick ayuft Deutschland
folgendes fest (S 12) „Aus der Kıinwanderungsstatistik ergıibt S1C and der
nackten Tatsachen SAahz augenfällig, daß dıe Deutschen 126 Jahren einer der
wichtigsten Bestandteile demographischen Aufbau der Vereinigten Staaten Bc-worden sınd.  CC Deutschland hat 1320 bıs 1945 mehr Einwanderer ach USA


